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HERZLICHHERZLICHHERZLICHHERZLICH
WILLKOMMEN!WILLKOMMEN!WILLKOMMEN!WILLKOMMEN!
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Der Patient ist 
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Der Patient ist 
der Mittelpunkt unseres
Denkens und Handelns.
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Gliederung

Was bieten „die + zahnärzte“
Das Ausbildungskonzept
Das Plus für die Freizeit
Internet
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Internet
Bewerbungsmöglichkeiten
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Was bieten „die + zahnärzte“?

28 Behandler bieten viele Austauschmöglichkeiten
14 Assistenten unterstützen sich gegenseitig
Hohe Kollegialität und angenehme Atmosphäre 
Einstiegsmöglichkeiten besonders auch für 
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Einstiegsmöglichkeiten besonders auch für 
Assistenten ohne Berufserfahrung 
Geregelte Arbeitszeiten im Schichtdienst 
Möglichkeit zur Spezialisierung 
Zeit sich zu entwickeln und zu lernen 
Langsames Heranführen an den Praxisalltag
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Was bieten „die + zahnärzte“?

Ein fundiertes Ausbildungskonzept 
Interne Weiterbildungen 
Möglichkeit zu externen Weiterbildungen 
Finanzielle Fortbildungsunterstützung 
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Finanzielle Fortbildungsunterstützung 
Sehr gute Patientenqualität 
Tarifliches Gehaltssystem mit Umsatzprämien 
Und nicht zuletzt…
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Nette, junge Kolleginnen 
und Kollegen!
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Unser Ausbildungskonzept

Die Ausbildung ist in vier Phasen gegliedert:
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Phase 1
Monat 1 bis 6

Vermittlung medizinischer Kenntnisse und vom 
Umgang mit den Patienten
Durchführung von Behandlungen mit den 
zahnärztlichen Ausbilder 
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Kennenlernen der internen Abläufe 
Interne und externe Fortbildungsmaßnahmen  zur 
Vertiefung der medizinischen Kenntnisse
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Phase 2
Monat 7 bis 24

Festigung der erlernten Fähigkeiten 
Selbständige Behandlung der anvertrauten Patienten
Anwenden der medizinischen Kenntnisse 
Interne und externe Fortbildungsmaßnahmen zur 
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Interne und externe Fortbildungsmaßnahmen zur 
Vertiefung medizinischer Kenntnisse und zum 
Persönlichkeitstraining

Der zahnärztliche Ausbilder ist ständiger 
Ansprechpartner  und Berater 
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Phase 3
Monat 25 bis 36

Weiterbildung im betriebswirtschaftlichen Bereich, z.B.:
Personalführung
Rhetorik
Verkaufstechniken
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allgemeine betriebswirtschaftlicher Grundlagen 

Aufbau und Pflege eines eigenen Patientenstamms
Zunehmend selbständiges Arbeiten

Der zahnärztliche Ausbilder bleibt Ansprechpartner und 
Berater



A
G

Phase 4
Monat 36 bis 48

Festigung des betreuten Patientenstamms
Praxisführung
Vertiefung der betriebswirtschaftlichen Kenntnisse, z.B.:

Qualitätsmanagementsysteme
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Qualitätsmanagementsysteme
Steuer- und Vertragsrecht

Ggf. Beginn der Vertragsverhandlungen mit der 
oral + venture AG

Der zahnärztliche Ausbilder bleibt Ansprechpartner und 
Berater
Ende der Assistenzzeit und ggf. Einstieg als Partner bei 
den Pluszahnärzten
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Das Plus für die Freizeit

Freitagsfrühstück
Teambesprechungen für Assistenten bei 
Heinemann
Gemeinsame Freizeitaktivitäten
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Assistentenessen
Veranstaltungen der Pluszahnärzte
Sonderkonditionen bei Holmes Place
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Internet

www.assistent-in-duesselorf.de
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Bewerbungen

Offene Stellen und Kontaktadressen unter:

www.assistent-in-duesseldorf.de
www.diepluszahnaerzte.com
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www.diepluszahnaerzte.com

oder direkt an:
oral + care GmbH
Frau Petra Knüppel
Graf-Adolf-Straße 24
40212 Düsseldorf
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VIELEN DANK FÜR IHR VIELEN DANK FÜR IHR VIELEN DANK FÜR IHR VIELEN DANK FÜR IHR 
INTERESSE!INTERESSE!INTERESSE!INTERESSE!


